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Sachlage

• Zum Haushaltsjahr 2018 wurde durch den Gemeinderat beschlossen, für das 
Areal auf der Korber Höhe ein neues Konzept zu erstellen. Dem Antrag wurde im 
Rahmen der Haushaltsberatungen stattgegeben.

• Seitens der Verwaltung wurden Vorbereitungen zu einem Wettbewerbsverfahren 
getroffen, die auch umliegende Flächen im Sinne einer städtebaulichen 
Arrondierung einbeziehen.

• Im Dezember 2020 wurde das Projekt „Neues Wohnen auf der Korber Höhe“ in 
das Netzwerk der „IBA´27 Stadtregion Stuttgart“ aufgenommen.

• Im Vorfeld des eigentlichen Wettbewerbsverfahrens sollte die Bürgerschaft früh-
zeitig in die Planung einbezogen werden. Die Erkenntnisse daraus werden 
zusammen mit den städtebaulichen Zielen in einen Rahmenplan fließen, der die 
Grundlage für den anschließenden Wettbewerb darstellt. 
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Ausgangssituation/Kurzbeschreibung des Plangebietes

• Das Plangebiet wird begrenzt durch die Stauferstraße im Süden, die Korber 
Straße im Osten, die Kreisstraße 1858 im Norden und im Westen durch die 
Ortslage Waiblingens.

• Das Gelände liegt an einem Nordhang und fällt von Süden nach Norden um ca. 12 
m ab.

• Es besteht eine Lärmbelastung durch die Kreisstraße K1858 und die B14.

• Die Abgrenzung umfasst dabei auch Bereiche, die nicht unmittelbar für Bebauung 
vorgesehen sind, sondern die auch für die grünplanerische Einbindung einer 
künftigen Bebauung in den umgebenden Landschaftsraum genutzt werden 
können.
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Bürgerbeteiligung

• Vom 11. März bis zum 9. April 2021 waren Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, 
ihre Meinungen und Ideen zum Projekt "Neues Wohnen auf der Korber Höhe" 
einzubringen.

• Über 60 Personen haben dies genutzt und zu unterschiedlichen Themen ihre 
Vorstellungen und Bedenken geäußert.

– Auf einer online-Pinnwand beteiligten sich 32 Bürgerinnen und Bürger.

– 15 Personen gaben ihre Rückmeldungen per E-Mail ab.

– Die Postkarte zur Meinungsäußerung nutzten 19 Personen.

– Telefonisch konnte eine Rückmeldung entgegengenommen werden.
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Handlungsempfehlungen

Nutzungen/Wohnformen

• Im Fokus der eingegangenen Anregungen steht vor allem die Entwicklung 
seniorengerechter Wohnungen, Integration einer Pflegeeinrichtung. Da hierfür ein 
erhöhter Bedarf durch den Generationenwechsel auf der Korber Höhe gegeben 
ist, unterstützt auch die Verwaltung diese Zielsetzung.

• Die Integration von bezahlbarem Wohnraum sowie von barrierefreien Wohnungen 
wird gewünscht. Diese Anliegen werden auch von der Stadt geteilt. Ein 
nennenswerter Anteil an preisgünstigem, gefördertem Wohnungsbau im 
Plangebiet wird von der Verwaltung vorausgesetzt.

• Schaffung von kleineren und größeren Wohnungen für unterschiedliche 
Nutzergruppen (Senioren, Singles, Familien) vorgesehen. Flächen für 
gemeinschaftlich genutzte Räume sollten vorgesehen werden.
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Handlungsempfehlungen

Bautypologie/Bauweise

• Der Bau eines Hochhauses wird von den Bürgerinnen und Bürgern, die 
Anregungen vorgebracht haben, oftmals abgelehnt. Parallel wird häufig der 
Wunsch geäußert, möglichst viele Freiflächen zu erhalten. 

• Verdichtetes, höheres Bauen würde es ermöglichen, die Fläche bestmöglich 
auszunutzen, den steigenden Wohnraumbedarf flächenschonend zu decken und 
gemischte Nutzungen in Gebäuden zu verwirklichen.

 Deshalb werden zwei Varianten in der Rahmenplanung erarbeitet, um eine fundierte 
Grundlage für weitere Entscheidungen zu erhalten.

• Lockere, kleinteilige Bebauung mit z.B. Doppel-und Einfamilienhäusern entspricht 
nicht den umgebenden Baustrukturen und wird nicht befürwortet.

 Zielsetzung der IBA = Entwicklung eines Quartiers mit innovativen Bauformen unter 
Berücksichtigung des städtebaulichen Umfelds; klimaneutrale, ressourcenschonende 
Bebauung unter Berücksichtigung g der Lebenszyklen und Stoffkreisläufe
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Handlungsempfehlungen

Verkehr

• Einer der meistgenannten Wünsche ist die Schaffung zusätzlicher Parkplätze. Die 
Verwaltung erkennt hier einen gewissen Mehrbedarf, strebt jedoch durch ein 
modernes, modulares Mobilitätsmanagement zugleich eine Minimierung des 
motorisierten Individualverkehrs an  Prüfung im Rahmenplan.

• Ein Kernthema ist die Entwicklung von zukunftsfähigen Mobilitätsangeboten für 
das Gesamtquartier (Ladestationen für Elektrofahrzeuge, Fahrradstellplätze, 
Raum für Carsharing-Fahrzeuge).

• Im Rahmen der Beteiligung wurde häufig angeregt, die Erschließung nicht über die 
Stauferstraße zu führen, um die Straße nicht mit zusätzlichem Verkehr zur 
belasten. Die Verwaltung unterstützt diese Zielsetzung.

• Aufwertung des Fußwegenetzes zur Verbesserung der Anbindung umgebender 
Freizeit- und Naherholungsflächen

• Prüfung Attraktivierung des ÖPNV
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Handlungsempfehlungen

Grün & Freiraum, Umwelt & Ökologie

• Viele Bürgerinnen und Bürger haben die Erhaltung der Streuobstflächen angeregt. 
Ein Teilerhalt der Streuobstflächen wird daher angestrebt und eine 
Inanspruchnahme der Wiesen unmittelbar an der K1858 ausgeschlossen. Eine 
flächenschonende Bebauung ist durch die Kombination mit höheren Bauformen 
vorstellbar  Gegenstand der Rahmenplanung.

• Im Rahmenplan wird ein sensibler Umgang mit den bestehenden 
Vegetationsstrukturen vorausgesetzt. Thematik der Frischluftzufuhr wird im 
Rahmenplan überprüft. 

Freizeit

• Durch ein ausgebautes Fuß- und Radwegenetz soll ermöglicht werden, an die 
vorhandenen Freizeiteinrichtungen in der Umgebung anzuschließen und die 
Zugänglichkeit zu diesen zu erleichtern. Ebenfalls können neue Freizeitangebote 
in den geplanten Gemeinschaftsräumen untergebracht werden. Prüfung des 
Erhalts vorhandener Freizeitflächen in Zusammenhang mit Rahmenplan.
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Rahmenplan

• In Absprache mit der IBA GmbH wurde das Büro UTA Architekten und Stadtplaner 
aus Stuttgart mit der Erarbeitung des Rahmenplanes beauftragt.

• Um eine fundierte Grundlage für die weitere Entscheidung hinsichtlich städte-
baulicher Dichte und Höhe zu erhalten, ist vorgesehen, in der anstehenden 
Rahmenplanung zwei Varianten erarbeiten zu lassen:

– Variante 1: Höhere und damit flächensparende Bebauung mit größerem Erhalt 
der Freiflächen.

– Variante 2: Niedrigere Bebauung unter stärkerer Inanspruchnahme der 
Grundstücksflächen.

• Auf Grundlage der Ergebnisse kann ein besserer Vergleich von Vor- und 
Nachteilen erfolgen.
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Wettbewerbsverfahren

Auf Grundlage des beschlossenen Rahmenplans soll die Auslobung eines 
Wettbewerbes in der ersten Hälfte 2022 erfolgen.

Termine/weiteres Vorgehen

• Veröffentlichung der Dokumentation zur Bürgerbeteiligung auf der städtischen 
Homepage www.waiblingen.de/wohnen-korber-hoehe.

• Erarbeitung des Rahmenplanes unter Einbindung der eingegangenen Anregungen 
bis Ende 2021.

• Auslobung eines Investorenwettbewerbes in der ersten Hälfte 2022.
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Beschlussvorschlag

1. Von den Ergebnissen der Bürgerbeteiligung (Anlage 2) wird Kenntnis 
genommen.

2. Die Handlungsempfehlungen aus der Bürgerbeteiligung werden zusammen mit 
den städtebaulichen Zielen in einen Rahmenplan fließen, der die Grundlage für 
den anschließenden Wettbewerb darstellt. 
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